
Wettbewerb Leben in Lippe
Gruppensieger:

Oberstufe:

1. Kurs des Dietrich- Bonhoeffer- Berufskollegs (Herr Lehnert): 
Verkehrsinfrastruktur in Lippe (Power- Point- Präsentation und kurzer Film): 

Präsentation mit Verkehrsdaten (sehr anschaulich), geht u. a. der Frage nach, 

warum Radfahren in Detmold relativ  unattraktiv sei; Gründe: Radwege sind 

sehr an den dichten Autoverkehr gekoppelt und in Lippe muss man bei jedem 

Weg mindestens einen Berg herauf. Im Film werden Kunden der Deutschen 

Bahn nach der Zufriedenheit befragt. Preis: Eintrittskarten für das GOP- 

Variete 

Klasse 9/ 10: 

1. Kurs der Bürgermeister- Gräfer Realschule: Modell des alten 
Güterbahnhofs in Brake samt Bauzeichnungen und Videodokumentation: 

Das Modell auf einer etwa 180 mal 50 cm Platte wurde von der Pieke auf 

erstellt, d.h. Ortsbesichtigung,  statische Zeichnungen und besonders 

aufwändig: Jeder Ziegelstein (etwas größer als ein Legostein) wurde von den 

Schülern geformt und gebrannt und mit Minispachteln und Mörtel verbaut. 

Ehrenpreis: 250 €

2.  Natalie Heinze und Freundinnen Frederike, Anna, Michelle, Jessica 
(Kalletal): Firma Kracht & Co. (Power- Point- Präsentation zur Geschichte 

eines Betriebs) 150 €

3. Annika Ahle/ Monika Wiebe: Juden in Lage (DIN A 5 Heft mit Aufsatz und 

Fotos) 100 €

Klasse 7/ 8:

1. August- Hermann- Franke- Schule aus Detmold (Klasse 8e; DIN A 1 Mappe 
mit Graphiken und Texten zur Lippischen Geschichte; sehr vielseitig: 

großformatige Bleistiftzeichnung des Detmolder Schlosses; 200 €



1.  Hauptschule Maßbruch, Kurs „kreatives Schreiben“ bei Frau Detering: Eine 
Lippische Rose aus Papier auf der kleine Verse in Sütterlinschrift stehen; Verse; 

selbst geschmiedet und für die Jury zunächst nicht lesbar  200 €

3. Julia Pohl & Vivien Smith: Mode früher und heute (Mappe mit Collage) 

Klasse 5/ 6

1. Kristin Korf und Insa Stukenborg (Dörentrup); Schule: Engelbert- 
Kaempfer- Gymn., Lemgo) Die Lippische Rose; sehr kreativ gestaltetes 

Plakat; im Zentrum die Lippische Rose; auch die anderen Wappen Lippes 

werden klein gezeigt; mit sehr guten Informationen zur Heraldik; schön 

gestaltet, hervorragend recherchiert 200 €

2. Thorben Kocks und Kevin Mildenberger; beide Engelbert- Kaempfer- 
Gymnasium: Die Lemgoer Stadtmauer; sehr großformatige Kollage mit 

Fotos und kleinen Texten zur Geschichte der Lemgoer Stadtmauer  150 € 

2. Karla- Raveh- Gesamtschule (Lemgo): Meine Familie früher und heute; 

DIN A 1 Mappe mit der Darstellung der Familiengeschichte der Schüler  150 €

Klasse 3/ 4

1. Grundschule Hörstmar (Frau Schormann):  Bernhard II gründet Lemgo 
(abgefilmtes Stück, das in der Turnhalle aufgeführt wurde; die Geschichte der 

Gründung folgt dem alten Heimatkundebuch, wurde aber mit Liedern und 

szenischer Darstellung, beides mit den Schülern erarbeitet, versehen; 

Ausstattung und Kostüme sehr einfach, worin der Reiz liegt. Bühnenbild ist 

etwa eine Stellwand, die gewendet werden kann 200 €

2. Grundschule Hiddesen (Oliver Boeckstegers) „Der Römerschatz“ – 
Wohin gehört das Hermannsdenkmal? (sehr lustiger, fiktiver Film) 150 €

3. Grundschule Pivitsheide: Lippe- Fragebogen; in Detmold durchgeführte 

Umfrage zu typisch Lippischem) 100 €



Klasse 1/ 2

1. Grundschule Barntrup- Nord (Frau Laumeier) Der Pickert; Mappe zu 

einem Projekt, das weit über den Pickert hinausgeht und etwa einen Besuch 

des Heimatmuseums Alverdissen beinhaltet, bei dem die Kinder alte 

Haushaltsgeräte betrachtete; zentral natürlich: ein großes Pickert zubereiten, 

deftig und süß 200 €

2. Grundschule am Weinberg (Blomberg, Hannelore Budde) Das Sünte- 
Märten- Spiel; wird aufgeführt; 150 €

Vorschule

1. Kindergarten Vahlhausen, Rote Gruppe: Auf den Spuren der Geschichte 
eines kleinen Dorfes; Mappe zur Erkundung Vahlhausens  mit Besuch beim 

Dorfschmied, Gespräch mit Ortsvorsteherin und anderem  

1. Städt. Kindergarten „Rappelkiste“ – Schieder- Schwalenberg: Tanzen 
heute – gestern – früher (DVD, etwa eine halbe Stunde, in der die Gruppe 

Schritt für Schritt in die Geschichte des Tanzens abtaucht; 1. gegenwärtige 

Kindertänze, dann Besuch der Großeltern, die Schieber oder Walzer tanzten; 

dann: gemeinsamer Tanz mit Kindertrachtengruppe; dann: Renaissance- 

Tanz nach einer Schlossführung  

1. Marianne- Frostig- Kindertagesstätte; Detmold: Rund um den Hermann; 
     DIN A 4 Mappe, die in vielseitiges Projekt dokumentiert: Ausflug zum 

Hermann; Backen eines Hermann- Kuchens aus Hefeteig und zentral: der 

Nachbau des Denkmals, der im Foyer zu sehen sein wird

Alle: 200 €


